
Wir wünschen ·allen Bewohnern, 

Gästen und Freunden· 

unserer Gemeinde ein 

" Frohes Osterfest " 



2, 

Brückenbau· 
in der KG Stallegg 

Wie bereits den meisten Gemeindebür­
gern bekannt sein wird, wird im heurigen 
Jahr eine neue Brückek über den Kamp in 
Stallegg errichtet. Mit der Errichtung der 
Ersatzbrücke über den Höllgraben wurde 
am 6. März 1991 begonn_en. Die gesamten 
Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende 
August 1991 abgeschlossen sein. Die neue 
Brücke über den Kamp wird eine Trag­
kraft von 16 to haben. 

Achtung Waldbesitzer 
Der Wald ist in Gefahr! 

Durch eine Pilzerkrankung kommt es an 
Kiefern zum Absterben von .Ästen, Kro­
nentellen oder ganzen Bäumen. Dadurch 
ergeben sich ideale Bedingungen für eine 
Massenvermehrung von Borkenkäfern. Es 
besteht akute Gefahr, daß durch diese 
Schadi~sekten die geschwächten Bäume 
zum Absterben gebracht werden. Alle 
Waldbesitzer sind aufgerufen und nach. 
dem Gesetz verpflichtet, die nötigen 
Maßnahmen ·durchzuführen. 
Es sind 
1. unverzüglich alle stark geschädigten 
Bäume (mehr als die Hälfte der Krone i~t 
braun, daher abgestorben) zu schlägern 
und aus dem Wald zu entfernen. 
2. der Wald laufend zu beobachten und 

sind Bäume, die vom Käfer befallen sind 
(erkennbar durch Harzaustritt), unverzüg­
lich aufzuarbeiten. 
Für nähere Auskünfte stehen ste_hen Ih­
nen die Organe der Bezirksfo~tinspek­
tion Horn gerne zur Verfügung. (Tel. f129'f>l/ 

· 2651, DW 57 und 58). · 

Herr Otto Himml feiert 
seinen 

(jO. Geburtstag 
Wir gratulieren besonders herzlich 
dem Obmann des Verke~rsvereines 
Maria Dreieichen und Waldmeister 
Herrn Otto HimmJ zu seinem 60. 
Geburtstag. Durch viele Jahre hin­
durch ist Herr Himml der Motor des 
Verkehrsvereines Maria Dreieichen 
und · sichtbare Anerkennung seiner 
vielseitigen Bemühungen waren die 
guten Reihenplätze bei der Aktion 
"Blumenschmuck in Nieder.öster­
reich". Als Waldmeister betreut Herr 
Himml den Gemeindewald so, alS ob 
er sein Eigentum wäre. Die Gemein­
de dankt ihm hiemit für seine Bemü­
hungen und hofft, daß er noch viele 
Jahre in beiden Funktionen der 
Gemeinde zur Verfü~ng steht. 
Nochmals alles Gute! 
Die Redaktion schliesst sich den heiz­
lichen Wünschen an. 

Immer für Sie da 

Ro111an Kaindl 
wenn -Sie ihn brauchen. 

3580 Horn Bahnstrasse 8 
Tel. 02982/2413 oder 3115 

Hypothekar-Kombi-Kredit 
Versicherungen 



Fernheizwerk in Mold 
Zur Zeit finden intensive Beratungen über 
die Möglichkeit zur ErrichtUng eines 
Zentralheizwerkes, betrieben mit Stroh, 
in Mold statt Sobald die Beratungen soweit 
gediehen sind, sodaß man mit konkreten 
Zahlen aufwarten kann, wird die Bevölke­
rung zu einer Iriformations-veranstaltung 
eingeladen. 

Anton Knappich neuer 
Unterabschnitts­

kommandant 
Herr Anton Knappich wurde in der 
letzten Sitzung des Unterabschnitts 
der freiwilligen Feuerweh~ von den 
FF Kameraden zum Unterabschnitts­
kommandant gewählt. 
Wir gratulieren~ recht herz­
lich. Herr Anton Knappich löst 
He!ffi Erwin Berka ab, dem 
wir ebenfalls sehr herzlich für 
seine Arbeit danken . . 

ÖKB Rosenburg 
T)ie diesjährige Generalversammlung fin­
Jet am 19. April 1991 in Horn, Hotel Blie, 
statt. Die Mitglieder erhalten noch eine 
persönliche Einladung. 

Vo·rtrag in Mold 
Am Mittwoch, 27. März 1991, hält um 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Mold 
Herr Dkfm. Strassky ~Wien, einen Vortrag 
über die Einflüsse der häuslichen Umge-

. bung auf die Gesundheit. Herr Dkfm. Strass­
ky wird unter anderem über Erdstrahlen, 
Wasseradern, elektr. Geräte u.v.m. refe­
rieren und mit praktischen Beispielen und 

· Experimenten mittels Pendel, Wünschel­
rute, Spezialantennen, etc. eine lebensna­
he Einführung in die moderne Radiästhe­
sie geben. 
Im Anschluß an den Vortrag steht Herr 
Dkfm. Strassky für nähere Auskünfte und 
Anfragen gerne zur Verfügung. 

HI. Meßf eiern in der Kapelle -
Rosenburg 

Samstag, 23.03.1991: 
Vorabendmesse und Palmweihe 
~sterso:imtag, 31.03.1991: 
HI. Messe-um 10.00 Uhr 
Karsamstag - keine Messe! 
Die nächsten HI. Messen sind wieder 
Vorabendm~n; also Samstag, jeweils 
17.30 Uhr. . 
Für erkrankte oder stark gehbehinderte 
Gemeindemitglieder könnte die Kranken­
kommunion auch zu Hause gespendet 
werden. 
Bitte wenden Sie sich an' Herrn PGR 
Horst Wünsche, Tel. 02982/35053. 

Hotel-Restaurant 
Landgasthof 

MANN 
3573 Rosenburg Tel. 02982/2915 
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Ehrung 

Der Obmann des Seniorenbundes Ro­
senburg-Mold, Herr Dipl.-Lw. Horsi 
Wünsche, \vurde mit der. Silbernen 
Land~sauszeichnung des Senioren:. 
bundes geehrt. -
Wir gratulieren hiezu sehr herzlich! 

Fllmabeftd 

Filmvorführung im 
Gemeinschaftshaus Mold 

Am Donnerstag, 14.2.1991, fand im Ge­
meinschaftshaus Mold eine sehr gut be­
suchte (53 Teilnehmer) Filmvorführung. 
des Seniorenbundes Rosenburg-Mold statt. 
Herr Hewelt aus Horn, zeigte in seinem 
Film "Homer Splitter" eindrucksvolle 
Bilder, u.a. hatte der Film die Unfallträch­
tigkeit der Hauptverkehrswege, Kultur­
veranstaltungen und das blühende Ver­
einsleben zum Inhalt. 
Ein Augenschmaus war der Film "Die 1baya 
- von ~er Quelle bis zur Mündung". Ein­
drucksvoll, wie sich durch die Verände­
rung der Grenze an vielen Stellen sich 
auch die Natur verändert hat! 

400 Plätze, große Gartenterasse, bodenständige 
Hausmannskost zu bürgerlichen Preisen 
Großer Parkplatz steht zur VerfOQung. 
Busgesellschaften sind herzlich. w1lkommen. 

3573 Rosenburg 2, Tel.: 02982/2906 

Sperrmüllaktion 

Am Mittwoch, 17. April 1991, wird wieder 
gratis eine Sperrmüllaktion durchgeführt. 
Es wird nochmals ausdrücklich darauf 
hingewiesen, nur sperrige Güter (all jene, 
welch.e auf Grund ihrer Größe nicht durch 
die periodische Müllabfuhrt entsorgt wer­
den könnnen) zur Abholung bereitgestellt 
_werden dürfen. 
In diesem Zusammenhang wird darauf 
hingewiesen, daß am Samstag, 1. Juni 1991 
eine Problemstoffsammlung durchgeführt 
\Yird. Nähere Informationen hierüber· 
werden noch bekanntgegeben . . 
Die zweite Sperrmüllabfuhr wird am 
Mittwoch, 11. September 1991, und di~ 
zweite . Problemstoffsammlung am 
Samstag, 1„. 8eptember 1991 durchgeführt 

,... 
Geände.rte 

Parteienverkehrszeiten in 
der Kanzlei Mold 

Aus organisatorischen Gründen wird 
ab 1. April 1991 der Parteienverkehr in 
der Gemeindekanzlei Mold von Diens­
tag auf Mittwoch verlegt. 
Der Parteienverkehr findet da­
her ab April 1991 jeden Mitt­
woch in der Zeit von 17.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr statt. 

Schloltanrne Rosenbarg 

Familie Gerstl 

Tel.: 02982/3113 

ganztägig warme KOche 
kein Ruhetag 



· Was ist das? 

Organisch-biologischer 
Landbau 

- . 
Org.-biol.- Landbau ist eine ökologische 
·Anbaumethode mit besonders bodenscho­
nender Bearbeitung. Oberstes Ziel de.S org.­
biolog. Landbaus ist die Erhaltung und 
Förderung der Bodenfruchtbarkeit. Dazu 
wurden mikrobiologische Bodentests ent­
wickelt, die Menge und Qualität der le­
bendigen Substanzen im Boden feststellt. 

1 '1)as Bodenleben wird mit einem Humus­
, ferment gefördert. Düngung erfolgt mit 

natürlichem Mist, in frischem Zustand je­
doch nur sehr dünn aufgebracht, norma­
lerweise jedoch kompostiert. 
Die Bearbeitung des Bodens geschieht nicht 
durch Umpflügen sondern durch flaches 
und tiefes Lockern des Bodens, nur so 
werden die empfindlichen Bodenorganis­
men geschont. Keinesfalls werden synthe­
tische Pflanzengifte eingesetzt, ebenso wird 
auf wasserlösliche Mineraldünger verzich­
tet Bei der Tierhaltilng verwendet der Land­
wirt k<?ine Chemotherapeutika und keine · 
Antibiotika. 
Landwirtschaftliche Produkte aus dem org.­
biolog. Landbau werden. entsprechend 
gekennzeichnet. 

_Biologisch-dynamischer 
Landbau 

Diese Anbaumethode basiert auf zwei 
Grundsätzen: 

Der biologische Aspekt 

Jeder Garten, jeder Hof ist ein eigenes 
biologisches System. Boden, Bodenleben, 
Pflanzen- und Tierwelt hängen direkt und 
indirekt voneinander ab. Durch die För­
derung der natürlichen Kreisläufe soll mög­
lichst natumah produziert werden. Alle 

Abfälle werden in den organischen Kreis­
lauf zurückgeführt. Mineraldünger und 
chem.ische Pflanzengifte werden nicht 
verwendet. 

Der dynamische Aspekt 

Bodenverbesserung wird z.B. durch An­
bau von stickstoffmehrenden ~Pflanzen, . 
erzielt. Weiters Kuhmist, der mit speziel­
len natürlichen Heilkräuterpräparaten 
aufbereitet wird. · 
In homöopatischen Dosen, d.h. in sehr 
hoher Verdünnung mit Wasser, werden -
Auszüge aus Baldrian, Brennessel, Eichen­
rinde, Horn.kiese! und Hommist zugesetzt. 
den Kompostpräparaten werden ebenfalls 
Materialien wie Rindsdärme und andere 
Tierorgane zugesetzt. 
Die Aussaat orientiert sich an einem Ka­
lender, der die Stellung der Gestirne be­
rücksichtigt. 
Die. biolog.-dynam. Wirtschaftsweise ar­
beitet im Einklang mit der Natur und nicht 

. gegen sie. Siedient der Erhaltung der Artent 
die durch Pflanzengifte ausgerottet wer­
den, und fördert die Bodenfruchtbarkeit. 
Beim biolog.-dynam. Landbau wird keine 
Abfallgülle prod·uziert, die Menge der ge­
haltenen Tiere richtet sich nach der Ver­
wertungsmöglichkeit von Mist und Gülle 
beim Feldfruchtanbau. Die Naturkreisläu­
fe werden unterstützt, indem man Pflan­
zenschädlinge nicht mit Pestiziden ver­
nichtet, sondern die Lebensbedingungen 
ihrer natürlichen Feinde verbessert. So 
werden z.B. im Obstbau Ohrenwürmer an 
Bäumen angesiedelt, um einen starken 
Blattlausbefall zu vermeiden. Durch An­
bringung von Vogelnistkästen wird die Zahl 
der Singvögel erhöht, die besonders in d~r 
Zeit der Brutpflege eine Unmenge von 
Schadinsekten vertilgen. 

. Landwirtschaftliche Produkte aus biolog.­
dynam. Anbau werden besonders gekenn­
zeichnet. 
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Unsere Nahrungsmittel - heute 

. Cadmiumfunde in der Leber, Pestizidrückstände in der Muttermilch, Frostschutzmit­
tel im Wein - ständig erreichen uns neue Hiobsbotschaften über Gesundheitsgefahren, 
die in den täglichen Nahrungsmitteln lauern. Giftska~dale ereignen sich nicht nur in der 
Umwelt, sondern bedrohen auch den eigenen Körper. 
Unsere Vorfahren in früheren Jahrhunderten. kannten in puncto Ernährung haupt­
sächlich eine Sorge: genug zu essen zu haben. Wir dagegen können aus einem überrei­
chen Angebot wählen, aber wir werden immer unsicherer, welche Nahrungsmittel wir · 
,noch bedenkenlos einkaufen können. · 
Wir werden Sie laufend informieren, wie Sie z.B . .Etikettentexte entschlüsseln können, 
oder was sich hinter schönen neuen Bezeichnungen versteckt. Weiters Erklärung von 
Ernährungstechnischen Begriffen,und Bezeichnungen, sowie Erklärungversch.iedener 
Produkte. ' 

Was Sie kaufen und auf den häuslichen Tisch bringen müsse~ Sie selbst entscheiden. 

Begriffs "'! Lexikon 
Aflatoxine sind Gifte, die von versch. Schimmelpilzen gebildet werden. Die 
Gifte finden sich in erster Linie in angeschimmelten Ölfrüchten, wie z.B. auch in 
Nüssen, aber auch in Reis, Getreide, Mohn und feuchtgelagertem Brot. Angeschimmel­
te Nahr:ungsmittel sollen auf keinem Fall verzehrt oder verfüttert werden. In den 60er· 
Jahren sind in England über 100 000 Truthähne aJJ. verschimmeltem Erdnussmehl 
gestorben. 

Agar-Agar Pflanzliches Geliermittel aus Algen, mit ca. 5-6facher Gelierkraft 
von Gelatine. Geleespeisen mit A sind empfehlenswert. · 

Agrogifte Richtige Bezeichnung für "PflarizenschutzmitteI". Der Begriff soll 
ausdrücken, dass diese Art des Schutzes nur mit Giften möglich ist. 

Aldrin Insektizid aus der Gruppe der chlor. Kohlenwasserstoffe, 'heute 
nicht mehr zugelassen. Wird über importierte Futtermittel zu uns gebracht, Aldrin löst 
sich iri Fett, wie z.B. in der Muttermilch, und wird heute noch in hohem Masse 

- festgestelit. 
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Aromastolle sind chemisch z.T. sehr kompliziert aufgebaute Substanzen, die das 
Aroma eines Nahrungsmittels, seinen typischen Geschmack <;>der Geruch bilden. Das 
Aroma eines Apfels wird- von ca. 100 versch. Sub§t.~mzen, wie ätherische Öle und 
Fruchts~uren bestimmt; das Kaffeearoma enthält bis ;zu 600 Komponenten. Viele 
indu_striell . verarbeitete Nahrungsmittel werden nachträglich mit Aromastoffen 
>>aufgewertet<<. Das Lebensmittelgesetz erlaubt den Zusatz von Aromastoffen~ 
diese müssen jedoch als Zusatzst9ffe angegeben werden. Aromastoffe werden in drei 
Hauptgruppen unterteilt: , 

natürliche - -naturidente - künstliche Aroinastoffe · 
-

Diese Serie wird in, den nächsten Ausgaben von Rosenburg-Mold _ tr a kt u e 11 " 
fortgesetzt. 



Freiflugvorführungen _ 
auf der Rosenburg 

NÖ. Landesau~stellung 1991 
· in Gam-ing 

Seit 15. März 1991 finden auf der Rosen- Die diesjährige NÖ. Landesausstellung 
burgwieder die Freiflug- findet in der Kartause Gaming vom 4. Mai 
vorführungen täglich um bis 27. Oktober 1991 unter dem Titel ''Kunst 
11.00 und 15.00 Uhr statt des Heilens" statt. Die im Jahre 1330 vom 
Auf der Aussichts-terras- HabsburgerherzogAlbrecht II. gegründe­
sewerden täglich Edelfal- te Kartause Gaming .zählt zu den bedeu­
ken, Milane und Großgreif- tendsten Kulturdenkmälern Europas. Sie 
vögel im Freiflug vorge- ist in gotischem Stil erbaut. Anläßlich der 

· führt Auch die Gebrauchs- Landesausstellung wird die unter Kaiser 
kostüme aus der Renaissan- Joseph II. aufgehobene und heute in Pri­
ce - Zeit und falk-nerische vat~itz befindliche Kartause erstmals der 
Gerätschaften, · sowie die breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Hohe Schule der klassischen Falknerei Abgesehen von ihrer kulturhistorischen 
werden gezeigt. Bedeutung steht die Kartause Gaming 
Die V mftihrungen sollen dazu beitragen, stellvertretend für alle Klöster, welche die 
ein altes Kulturgut nicht sterben zu las- ersten Stätten der Krankenbetreuung waren. 
sen. Mönche waren die Hüter antiker und ara­
Es soll auch das Verständnis zum Greifvo- bisch~r medizini~cher Qberlieferungen. 
gel im Kreislauf der Natur im Besucher Heilkundige Mönche, auch Mönchsärzte 
geweckt werden. Die Falknerei ist die ·genannt, spielten in Italien, Spanien, 
einzige klassische Jagdart, die sich aus der England, Frankreich und Deutschland eine 
Feudalz.eit bis in die heutige Zeit als fairste wichtige Rolle, wenn es um das Wohlerge-
Jagdart behaupten konnte. hen ihrer Mitmenschen ging. _ 
Der Besucher fühlt sich in die Renaissan- Ein Ausstellungskatalog känn durch die 
cezeit zurückversetzt, wenn er den Tur- örtliche Ausstellungsleitung (3292 Gaming, 
nierhof betritt und die Jagdfalken in den Tel. 07485/277) bezog~n werden. Ge.öff­
monumentalen Arkadenbögen auf die net ist die Landesausstellung von 4.5. bis 
Flugvorführungen wartet. . 27.10.1991 täglich von 9 - 18 Uhr. 

'Die !JWsen6urg 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt. im 
16. Jhdt. zum prächtigen Renaissance­
Schloß ausgebaut. Größter vollständig 
erhaltener Turnierhof Europas. 

Reichhaltige Sammlung von Möqeln, Bildern, Kunstgegenständen, Waffen 
und prähistorischen Funden. - Täglich Führun9en von 9 - 17 Uhr. 
Auf der herrlichen Aussichtsterrasse werden taglich um 11 und 15 Uhr 
Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen 
Kostüme wie in der Rennaissance-Zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.11. tägl. 9 - 18 Uhr 
Adresse: 3573 Rosenburg - Schloß Tel.: 02982/2911 oder 2303 
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Volkstanzgruppe 
ROSENBURG-MOLD 

des Brauchtums (Volkstanz, Volksmusik, 
Volkslied, ... ) gewährleistet werden. Auch 
heuer wird die Volkstanzgruppe_ wieder 

Im Jänner 1991 wurde von der Volkstanz- einen Ball organisieren. Dieser findet am 
gruppe· ROSENBURG-MOLD. ein Kin- 13. April 1991um20:00 Uhr im Gasthaus 
dervolkstanzen sowie ein Anfängerkurs Vlasaty in Maria Dreieichen statt. Darü­
angeboten. Für das Kindervolks tanzen ber hinaus wird das 10. Waldviertier Volks­
haben sich erfreulicherweise 36 Kinder tanzfest heuer in Mold stattfinden. 
angemeldet. Von den 14 Buben und 22 Am 9. Juni 1991 wird voraussichtlich den 
Mädchen kommen 30 Kinder aus unserer ganzen Tag VolkStanz, Volksmusik, und 
Gemeinde und 6 aus den benachbarten Volkslied auf dem Programm stehen. Für 
Gemeinden. beide Vera~taltungen dürfen wir Sie schon 

, Ab 1. März findet jeden Freitag von 18:00 jetzt einladen und ersuchen, durch Ihr 
bis 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus Mold Kommen und Mitwirken zum Gelinger -
eine Volkstanzprobe für Kinder statt, bei dieser _beiden Veranstaltungen beizutra­
der die Spielmusik der Volkstanzgruppe . gen. ~me weitere Möglichkeit die Volks­
ROSENBURG-MOLD-die Tänze spielt. tanzgruppe zu unterstützen wäre, als un­
lnteressenten für die Kindervolkstanzgrup- te~stützendes Mitglied (Jahresmitglieds­
pe können sich auch jetzt noch anmelden beitrag öS 50.-) der Gruppe beizutreten. 
und kommen. Informatio~en bzw. Einzahlung bei: 
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Für den Anfängerkurs gab es eher ein Franz Ostermann, Tel 02982/2023~ oder 
bescheidenes Interesse. Interessierte Ju- bei Johannes Strammer, Tel 02982/8279. 
gendliche können bei den Proben der Neuer Vorstand 
Volkstanzgruppe teilnehmen. Obmann . 
Diese Proben finden jeden_ Frei_tag von Obmann-SteJlv. 
20:00 bis 22:00 Uhr~ Gasthof Vlasaty in Kassier 
Maria Dreieichen statt. Es wäre wünschens-

FranzOstermann 
J)LJosefStronuner 
Johannes Strammer 

wert und erfreulich, wenn sich noch mehr 
Jugendliche für das Volkstanzen interes­
sieren würden und sich anmeld"en bzw. zu 
den Proben kämen. Die in Summe doch 
sehr beachtliche 7.ahl an lnter~senten freut 
uns sehr, verpflichtet und ermuntert uns, 
noch ejn wenig mehr Zeit dem Brauchtum 
zu widmen. 

GESCHÄTZTE ELTERN 

Durch diese Kurse kann ein Weiterleben 

Erfreulicheiweise ist das Interesse am Kin­
dervolkstanzkurs weiterhin groß bzw. sogar 
steigend (1. Probe: 36 Kinder, 2ProbP 
: 45 Kinder; 3.Probe: 49 Kinder). Die seh~ 
große Kinderzahl sowie die großen Alter­
sunterschiede erfordern daher für die 

I' " / .... - ·HÖBART - Personal Ges.m.11.H. -- Personal 

~~ EDV-Konlplallsyslmne * Personal Cmnpatar ~~ 
~ 

S.OW.e * Hanlware ~ Senice 

IRR PAR,..ER IN SACllEll COMPUTER! @m~ 
3573 Rosenburg 83 Tel.: 02982/4480 Fax: 4281 

'\. .) 
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nächsten Proben eine Änderung: 
KINDER BIS ·s JAHRE: 
Probe von 18.30 BIS 18.50 Uhr 
KINDERAB8JAHREN: 
Probe von 18.50 BIS 19.30 Uhr 
Diese Regelung gilt für die Zeit nach Ost­
ern. Wir hoffen, dadurch einen Kinder­
volkstanzkurs, der der jeweiligen Alters­
stufe der Kinder besser angepaßt werden 
kann als bei einer sehr großen Gruppe, 
durchführen zu können. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
Volkstanzgruppe Rosenburg - M~ld 
- s.: 
rUll Karfreitag findet keine Probe statt. 

Styroporsa~ung . 
Bei der im Jänner durchgefürten Styro­
porsammlung konnten wir ca. 10 Kubik­
meter Styropor zur Fa. Buhl nach Gars 
bringen. Wir danken der Bevölkerung. Auch 
möchten wir der Gemeinde für die unent­
geltliche Zurverfügungstellung des Gemein­
schaftshauses danken. 

NÖ. Naturschutzgesetz 
Im Naturschutzgesetz findet sich die 
Bestimmung, daß zwischen dem 1. März 
und dem 30. September das Abbrennen 
von Einzeigehölzern, Hecken, Rasenflä­
chen, Rohr- und Schilfbeständen in der 
freien Natur verboten ist. Übertretungen 

ieser Bestimmungen werden von der Be­
zirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafen 
bis zu S 50.000,-- bestraft. 

· Seniorenbund 
Rosenburg-Mold 

Die diesjährige Hauptversammlung fin­
det am 16. April 1991 um 15 Uhr im Ge­
meiitschaftshaus Mold statt„ Wir ersuchen 
die Rosenburger, Mörtersdorfer und Zain­
gruber Mitglieder, sich zu Fahrgemei.J)­
schaften zusammenzuschließen. 
Ziel und Zeitpunkt der diesjährigen Mut­
tertagsfahrt wird auf der Hauptversamm-
lung besprochen. · 
Dipl.-Lw. Horst Wünsche Obmann 

Frontkennzeichen 
entfallen 

Gemä~ den Bestimmungen der 13. Kraft­
fahrgesetzesnovelle entfallen bei 'frak-toren 
und Selbstfahrmaschiilen die Frontkenn­
zeichen. 
Ab sofort genügt ein Heckkennzeichen. 
Die neue Bestimmung gilt für Zugma­
schinen, Motorkarren und selbstfahrende 
Arbeitsmaschinen mit einer Bauartge­
schwindigkeit bis 40 km/h. Dies gilt so­
wohl für neue als auch im Einsatz stehen­
de Fahrzeuge. Neue Fahrzeuge brauchen 
ab sofort nur noch mit einem Heckkenn­
zeichen ausgerüstet werden. 
Bei Maschinen, die bereits im Einsa~ ste­
hen, kann das Frontkennzeichen bis 31. 
Dezember 1992 abmontiert werden. Ab­
montierte Kennzeichen müssen der Be­
hörde zurückgegeben werden. 

X 
RAIFFEISENKASSE HORN 

X 
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Anstelle des Frontkennzeichens ist iµ jedem 
Falle die Frontseite mit einem weißen, 
rückstrahlenden Material von der Min­
destgröße einer Kennzeichentafel kennt­
lich zu machen. . 
Mit der Gesetzesnovellierung wurde der , 
zu11;ehmenden Verwendung von Frontge­
räten entsprochen, die die Frontkennzei­
chen verdecken. Außerdem wurden die 
Traktoren im Inter~e guter Sichtverhält­
nisse immer schmäler und die Kfz-Kenn­
zeichen größer, was _die Frontkennzeichen 
an den landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
zu unpraktischen Relikten werden ließ. 

Theaterfahrt 
Bei der letzten Theaterfahrt der Senioren 
gab es leider Unstimmigkeiten; wir ersu-

. eben daher höflich bei den betroffenen 
Teilnehmern um Entschuldigung. Der 
Seniorenbund möchte jedoch festhalten, 
daß dies nicht im B~reich unserer Orts-
gruppe gelegen ist. · , 
Wir hoffen, daß die nächste Fahrt wieder 
besser organisiert wird. 

Ausflug des 
Wandervereins 

Der Wanderverein plant für 7.4.1991 einen 
Ausflug in das schöne Burgenland. Dort 
werden wir am 18. IVV Fit Wandertag in 
Mörbisch am See teilnehmen. Die Wan­
derstrecke führt über Fertörakos in Un-

garn. Es ist daher ein Reisepass unbedingt 
erforderlich. · 
Zu diesem Ausflug sind alle Mitglieder 
des Wandervereins recht herzlich eingela­
den. Soweit noch freie Plätze·vorhanden 
sind, ist auch die Bevölkerung dazu herz­
lich eingeladen. 
Anmeldungen werden von 
Herrn Brunner Tel : 83654 und 
Herrn Pichler Tel: 8271 entgegengenom­
men! 

Aktion · 
"Saub.eres Rosenburg" 

Am Samstag, 9. März 1991, wurde in 
Rosenburg unter Mitwirkung der Frei­
willigen Feuerwehr, des Seniorenbundes, 
des Kameradschaftsbundes und des Frem­
denverkehrsvereines wie alljährlich wie­
der die Aktion "Sauberes Rosenburg" 
durchgeführt. Durch die besonders zahl­
reiche Beteiligung der Ortsbevölkerung 
und die. Mitwirkung sämtlicher Vereine 
war diese Aktion ein voll.er Erfolg. 
Wir möchten allen Mitwirkenden für ihre 
tatkräftige Mithilfe sehr herzlich danken. 
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01.04.91 

06./07.04. 

13./-14.04. 

20./21.04. 

27./28.04. 

01.05.91 

Apothekendienst April 19~1 ~ 

Stefansapotheke Horn, Puechhaimgasse 20 
02982/4331 

Landschaftsapotheke Horn, Hauptplatz 
02982/2255 

Stefansapotheke Horn,. Puechheimgasse 20 
0298~/4331 

Landschaftsapotheke fJ:orn, Hauptplatz 
02982/2255 

Stefansapotheke Horn, Puechhaimgasse 20 
02982/4331 

' . 
Landschaftsapotheke Horn, Hauptplatz 

02982/2255 . 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars am Kamp hat jeden 
Sonntag in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr geöffnet. Tel.: 02985/2317 

kg/ 
Monat 

Müllaufkommen im Vergleich 

, Jänner und Februar 1990 : 1991 

Jänner 
90/01 

4650 

2510 2340 

90/91 90/91 ,90/91 

B io Papier Rest 

Februar 
90/91 

4290 

2330 
i: ~ 

l~!I ! 

llllHi' 

3360 
3060 

8120 

7580 

mmr mnm 

90/91 90/91 90/91 

Bio Papier Rest 

SHELL 
Spezialitäten- und Heurigenrestaurant am 'Tor zum Waldviertel' 
Kleine Imbisse, erstklassige Speisen, orig. Hauerweine 
Bauernspäzialitäten und hausgem. Mehlspeisen. 

Service-Station 

@ Terrasse, Kinderspielplatz 

Treffpunkt für Reisegesellsch. 
Betriebsfeiern gg. Voranm . 

.>Geöffnet: tägL 1 D-24 Uhr 
Montag Ruhetag 

A-3580 MoldJHorn 
Tel: 02982./8290 

11 



. . ... Geburtstage: 

zum 80. Geburtstag. 
zum 75. Geburtstag 
zum 70. Geburtstag 
zum 60. Geburtatag 

Todesfiille: 

Bevölkerungsspiegel 
· Wir gratulieren: 

Leopold Leitner 
Georg Ostermann 

-Leopold Fröschl 
Josef Hohenecker 

Friedrich Salomon 
im 58. Lebensjahr 
Julia Compassi 
im 89. Lebensjahr 
Maria Hauer 
im 94. Lebensjahr 

Rosenburg 109 
Mold38 
Rosenburg 128 
Mold48 

Rosenburg 23 

Mold96 

Rosenburg 59 

Ärztedienste __ im April 1991 

Prakt.AnJ Ztlhntlrzt Tierarzt 

Ol.04.91 Dr.Steinwender· Dr.Wickenhauser Dr. f:. Lachmayr 
02987/305 02982/2395 . 02982/3611 

06./07.04. Dr.Drexler Dr.Spiegel Dr.R.Lachmayr 
02985/2308 02982/2290 0298212377 

13./14.04. Dr.Steinwender Dr.Klima Dr. G. Martin 
02987/305 02846n114 02982/2449 

20./21.04. Dr.Loimer Dr:.Atanasov Dr. F. Lachmayr 
02985/2340 02843/2880_ 02982/3611 

27./28.04. Dr.Kögler Dr.Fitz Dr. R. Lachmayr 
02982/2968 02842/2597 02982/2377 

Müllabfuhrtermine April 1991 
Dienstag, 3. April 91 

Dienstag, ~6. April 91 

Bio-Müll 

Bio-Müll 

Papier 

Rest-Müll 

Dien~tag, 30.-April 91 Bio-Müll Papier 

Sperrmüllaktion am Mittwoch den 17. Aprµ 1991 

Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

A-3744 MARIA DREIEICHEN 
Tel. 02982/8251 


